
 
 
 

Ralf Schmitz über chaotische Fernsehabende, die Dreharbeiten für HD+ und die 

Zukunft des Fernsehens 

Ralf, wie sieht ein typischer Fernsehabend bei dir aus?  

Ralf Schmitz: Ein typischer Fernsehabend findet bei mir immer mit meiner Katze statt, ob 

ich das so geplant hab oder nicht. Sie kennt die Routinen und sitzt vor mir auf der Couch. 

Wenn sie sich dann auf meinen Schoß schmeißt, weiß ich, dass ich keine Chance mehr 

habe. Und genau wie die Katze gehört was zum Knabbern zum Fernsehabend. Sie ist immer 

dieselbe, beim Knabberzeug wechsel ich schonmal. 

Was stört dich beim Fernsehen richtig? 

Beim Fernsehen stört mich so schnell nix … außer, wenn meine Mitgucker in der 

spannendsten Minute zum Beispiel bei STAR WARS sagen: ”Wie realistisch!” Das nervt 

doch. Oder wenn man mir mitten in der Kampfszene erklären will, wie ein Lichtschwert 

funktioniert. Das weiß ich selber und natürlich können wir das jederzeit besprechen. Aber 

doch bitte nicht, wenn die Dinger gerade im Einsatz sind! 

Du hast dich entschieden, Werbung für HD+ zu machen. Warum?  

Ganz einfach, weil ich den Humor und die gemeinsame Wellenlänge mit HD+ von Anfang an 

spitze fand. Beim Dreh haben wir so viel gelacht, dass wir teilweise Pausen machen 

mussten, um wieder runterzukommen. Außerdem ist HD+ ein Produkt, hinter dem ich auch 

stehen kann. Ordnung ins Chaos bringen mache ich auch privat hin und wieder mal ganz 

gerne. Soll man gar nicht glauben. Und das kann HD+ ja auch ganz gut. Macht 

Fernsehgucken für mich durchaus entspannter. 

Wie hat sich dein Fernsehkonsum im Laufe der Jahre verändert?  

Früher musste ich vor allem auf Tour immer genau planen, was ich wann und wie schauen 

möchte. Teilweise musste ich vorher vieles aufnehmen oder zumindest herunterladen, um es 

dann unterwegs schauen zu können. Das hat sich total verändert. Ich kann mittlerweile 

immer und überall spontan einschalten und los gucken. Herrlich! Da hilft HD+ mit diversen 

Funktionen natürlich auch sehr. 

Wie siehst du die Zukunft des Fernsehens?  

Ich glaube nicht, dass das lineare Fernsehen verschwinden wird. Menschen wollen sich auch 

mal wieder überraschen lassen. Ich glaube, dass alle Anbieter eine breite Palette an 

Optionen anbieten werden, sodass sowohl das traditionelle Fernsehen als auch moderne 

Streaming-Dienste nebeneinander existieren können.  

Gibt es eine Fernsehsendung, die du heimlich liebst, aber niemandem verrätst? 

Ihr merkt aber schon, dass die Frage schwierig ist, oder? Ich soll etwas verraten, was ich 

nicht nie verrate. Tse! Nun, was soll’s … wir sind ja unter uns. Ich liebe die Golden Girls. 

Jetzt ist es raus. Das war damals - und ist es noch - Comedy Gold. Spitze geschrieben, 

tolles Timing, lustige Omas. Was willste mehr!? 

Und was machst du in deiner Freizeit, wenn du mal nicht vor dem Fernseher sitzt? 

Ich gehe im Sommer gerne Inlineskaten, Radfahren oder schwimmen, im Winter in den 

Bergen spazieren, Ski fahren oder klettern. 


